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AUSSCHREIBUNG 
 

 
 

4. Internationaler TDP-Workshop 
 

Law Schools Without Borders? 
The Case of Transatlantic Cooperation in Law Educat ion 

 
Berlin, 18. - 19. April 2008  

 

Die Freie Universität Berlin und der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) laden 

zum vierten Internationalen TDP-Workshop ein, der sich mit Möglichkeiten der Internationali-

sierung in der juristischen Ausbildung beschäftigen wird. Die Veranstaltung wird in Koopera-

tion mit der Kanadischen Botschaft, der Deutsch-Amerikanischen Juristenvereinigung und 

der Kanadisch Deutschen Juristenvereinigung vom 18. bis 19. April in Berlin stattfinden. 

 

Der Workshop ist Teil der Transatlantic Degree Programs (TDP) Initiative, in deren Rahmen 

innovative Formen der Curriculum-Zusammenarbeit und Gemeinsame Studiengänge im 

transatlantischen Kontext analysiert und diskutiert werden. Die Workshops sollen dabei dem 

Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer dienen sowie neue Impulse für die Inter-

nationalisierungsdebatte liefern.  

 

Der Workshop in Berlin richtet sich an Hochschulvertreter aus Verwaltung und Lehre im 

Bereich der Rechtswissenschaften an US-amerikanisch en, kanadischen und deut-

schen Hochschulen,  sowie Experten auf dem Feld der Internationalisieru ng von Hoch-

schulen.  Die im Rahmen des Workshops gewonnenen Erkenntnisse sollen gezielt bei der 

Schaffung neuer transatlantischer Studienprogramme helfen und zu einer Intensivierung der 

transatlantischen Hochschulzusammenarbeit beitragen. Nähere Informationen über Inhalte 

des Workshops können bei Matthias Kuder kuder@jfki.fu-berlin.de angefragt werden, das 

vorläufige Programm finden Sie unter www.tdp-project.de  

 

Die Teilnahme am TDP Workshop in Berlin ist für zugelassene Teilnehmer kostenfrei. Eine 

begrenzte Anzahl an Zuschüssen für Unterkunft und Verpflegung steht zur Verfügung. Die 

Organisation der Reise sowie die Reisekosten werden von den Teilnehmern getragen.  

 

Die Auswahl der Teilnehmer wird auf der bisherigen Erfahrung der jeweiligen Bewerber mit 

Internationalisierungsstrategien im Bereich der Rechtswissenschaften basieren, wie etwa 
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Gemeinsamen Studiengängen, Double-Degree Programmen und anderen Formen curricula-

rer Zusammenarbeit.  

 

Interessenten für die Teilnahme am TDP-Workshop laden wir ein, eine informelle Bewerbung 
mit den folgenden Informationen einzureichen:  
 

- Name, Fachbereich, Position, Anschrift der Hochschule  
 
- Kurze Übersicht über vorhandene Projekte in der Internationalisierung der rechts-

wissenschaftlichen Studiengänge  
 
- Zukünftige Pläne/Vorhaben für die Internationalisierung und/oder etwaige relevan-

te Aktivitäten/Projekte im Bereich der Curriculum Zusammenarbeit bzw. Ge-
meinsame Studiengänge, internationale Hochschul-Allianzen etc  

 
- Kurze Darstellung der Motivation für die Teilnahme am TDP-Workshop  

 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Email an Matthias Kuder kuder@jfki.fu-berlin.de  

Die Bewerbungsfrist endet am 26. Februar 2008. Erfolgreiche Bewerber werden kurz dar-

auf benachrichtigt. 
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    Projektleitung:  

    Prof. Dr. Ursula Lehmkuhl, Freie Universität Ber lin 
    Britta Baron, University of Alberta 

    Projektmanager and Kontakt:  

    Matthias Kuder, Freie Universität Berlin 
    kuder@jfki.fu-berlin.de  
    Tel: +49-(0)30-838-52474 
    Cell: 0163-2781618 

    Adresse:  

    Freie Universität Berlin 
    John-F.-Kennedy Institut 
    Abt. Geschichte / TDP-Project 
    Lansstr. 7-9 
    D-10967 Berlin 
    Germany  

   Das Projekt wird vom Bundesministerium für Wirtsc haft  
   und Technologie aus Mitteln des Deutschen Program ms  
   für transatlantische Begegnungen gefördert.  

   Das Projekt wird in Kooperation mit dem  
   Deutschen Akademischen Austauschdienst  
   (DAAD) durchgeführt. 
 


